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Den Energieverbrauch zu minimieren, den Anteil erneuerbarer regio-
naler Energie zu maximieren und eine hohe regionale Wertschöpfung 
zu garantieren, das ist das Ziel der Energieregion Bern-Solothurn. Im 

Jahr 2011 gründeten mehrere Berner und Solothurner Gemeinden mit 
der Energiedienstleisterin Elektra Jegenstorf den Verein Energieregion 
Bern-Solothurn. Gemeinsam sorgen sie für einen nachhaltigen Umgang 
mit Energie und eine langfristige, stabile Energieversorgung.

Vor der Gemeindefusion im Jahr 2014 zählten lediglich die Dörfer Aetin-
gen und Brügglen zu den Mitgliedern der Energieregion Bern-Solothurn. 
Der Gemeinderat Buchegg hat im Jahr 2018 beschlossen, dass ab 
2019 die Gemeinde Buchegg mit allen Dörfern Mitglied der Energie-
region Bern-Solothurn wird und somit alle von den Vorteilen des Vereins 
und vom angebotenen Förderprogramm profitieren können.
  
Die Tätigkeiten der Energieregion Bern-Solothurn reichen von Beratungs-
angeboten bis zu Förderprogrammen. Sie entwickelt Ideen, wie Private 
und das Gewerbe in der neuen Energiewelt zum eigenen Stromprodu-
zenten werden und wie die Energie gewinnbringend genutzt werden 
kann.

Am 14.März 2019 führt die Energieregion Bern-Solothurn gemeinsam 
mit der Gemeinde Buchegg eine Infoveranstaltung im Gemeindesaal 
durch. Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über das Förderprogramm 2019 
zu erfahren und wie Sie davon profitieren können. Mehr Informationen 
zur Energieregion Bern-Solothurn unter www.energieregion-be-so.ch 

Einladung zur Info-Veranstaltung 
Die Gemeinde Buchegg und die Energieregion Bern-Solothurn 
laden Sie herzlich zur Info-Veranstaltung ein. 

Erfahren Sie, was die Förderprogramme beinhalten und 
wie Sie davon profitieren können.

Ort: Gemeindesaal Buchegg, Hauptstrasse 2, Mühledorf
Datum: 14. März 2019 
Zeit: 19.30–20.30 Uhr mit anschliessendem Apéro

Anmeldung: per E-Mail an info@energieregion-be-so.ch 
(bitte Anzahl Teilnehmende angeben)

Mehr Informationen unter: www.energieregion-be-so.ch



Edith Misteli
Mobile Betreuung Kinder + Senioren

Birkengasse 7 - 4583 Aetigkofen
079 825 53 32

mobile-betreuung@bluewin.ch
www.mobile-betreuung.ch

Elektro Mollet AG, Brittern&Schnottwil
Unser Hauptsitz befindet sich seit September 2018 in Brittern. 
Seit bald 30 Jahren sind wir für alle elektrischen Anliegen im Raume 
Bern-Solothurn unterwegs. Ebenfalls bieten wir Service und Verkauf 
von Haushaltgeräten an. Wir beraten Sie gerne.

Elektro Mollet AG, Hauptstrasse 112, 4588 Brittern
Telefon Brittern: 031 767 88 00, Schnottwil: 032 351 48 33 
info@elektromollet.ch, www.elektromollet.ch

AUS DEM GEMEINDERAT
Gebäude und Sicherheit
Die Betriebskommission ist daran, die gemein-
deeigenen Liegenschaften auf Vordermann 
zu bringen. Seit der Fusion wurden bereits in 
diversen Gebäuden Fenster erneuert. Zudem 
mussten auch Heizungen ersetzt und angepasst 
werden. Bei den Mietwohnungen gab es diverse 
Mieterwechsel, welche immer wieder kleinere 
Sanierungsarbeiten hervorbrachten. Ausserdem 
kommt es immer wieder vor, dass ein Haus-
haltgerät aussteigt, dann ist schnelles Handeln 
gefordert.

Die Feuerwehrkommission musste sich mit 
dem Beschaffen neuer Fahrzeuge beschäftigen. 
Um zu analysieren, welche Fahrzeuge für die 
Zukunft nötig sind, musste sich die Kommission 
Gedanken machen, ob die Feuerwehr künftig 
mit den drei Standorten der Magazine gut 
aufgestellt ist. 

Fazit: Künftig soll – wenn möglich – nur noch 
von einem Hauptmagazin aus agiert werden. 
Dazu kommt ein zweiter Standort mit einem 
Tanklöschfahrzeug für den schnellen Ersteinsatz. 
So können wir zukünftig ein Tanklöschfahrzeug 
einsparen.

Bruno Bartlome, Gemeinderat Ressort Sicherheit, 
Bauwesen und Liegenschaften

A ls Mitglied der Energieregion Bern-Solo-
thurn kann die Gemeinde Buchegg ihren 
Einwohnerinnen und Einwohnern verschie-

dene Förderprogramme anbieten. Sie schafft 
dadurch Anreize, innerhalb der Gemeinde und 
für sich selber die Energieeffizienz zu steigern 
und damit die Energiebilanz nachhaltig zu be-
einflussen. Die verschiedenen Fördertatbestän-
de wurden in einer Arbeitsgruppe diskutiert und 
für das Förderprogramm 2019 wurde eine Aus-
wahl getroffen. An der Gemeindeversammlung 
vom vergangenen Dezember wurde dem vorge-
schlagenen Förderprogramm 2019 zugestimmt.

Das neue Förderprogramm 
der Gemeinde Buchegg

Die Finanzierung erfolgt über den sogenannten 
Förderrappen pro bezogene kWh Strom. Der 
Fördertopf wird von der Energieregion Bern-So-
lothurn verwaltet und für die Gemeinde Buch-
egg betrieben. Sowohl die Fördergelder als auch 
die geförderten Massnahmen werden jedes Jahr 
neu geprüft und – wenn sinnvoll – angepasst. 
Die Förderbeiträge der Gemeinde Buchegg wer-
den zusätzlich zu allfälligen Kantonsbeiträgen* 
entrichtet.  
*gemäss dem Energieförderprogramm des Kantons Solothurn 

Förderprogramm
Fördertatbestand Beitragshöhe

GEAK Plus Pauschal CHF 500

Thermische Solaranlagen Pauschal CHF 1500 + CHF 200/kWp

Photovoltaikanlage Pauschal CHF 1500 + CHF 200/kWp

Batteriespeicher Pauschal CHF 1500

Ersatz Öl-/Elektroheizung durch WP, Holz, 
Wärmeverbund

Pauschal CHF 3000



Die Junghornusser kämpfen  
im Ries um jeden Nouss.

Von Ende August bis Mitte September 2019 
finden in Aetingen mehrere Hornusserfes-
te statt. Höhepunkt ist das Eidgenössische 

Nachwuchshornusserfest. 

Die Hornussergesellschaft Aetingen feiert in die- 
sem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Zu diesem 
Jubiläum organisiert die HG Aetingen das Eidge-
nössische Nachwuchshornusserfest, das Zweck-
verbandsfest der Nachwuchshornusser sowie 
den Eidgenössischen Gruppenmeisterschaftsfi-
nal. Höhepunkt der Feste ist zweifellos das Eid-
genössische der Nachwuchshornusser. Erwartet 
werden für dieses Fest, das an insgesamt drei 
Tagen auf 12 Ries (Spielfelder) stattfindet, rund 
1000 Nachwuchshornusser aus allen Schweizer 
Gesellschaften von Ost bis West und natürlich 
viele Zuschauer. Als krönender Abschluss dieser 
drei Tage findet am Sonntag, 8. September, un-
mittelbar nach dem Mittag, der Championstich 

Eidg. Nachwuchs-Hornusserfest 2019  
in Aetingen

Nur wer den Nouss richtig trifft, kommt auf eine hohe Punktezahl und damit zum begehrten Kranz.

Helfer gesucht
Für die Hornusserfeste 2019 sucht  

die HG Aetingen Helfer. Bitte melden Sie 

sich dazu bei Bruno Röthlisberger,  

079 962 40 20; broethli@quickline.ch. 

Unsere Festhomepages: 

www.100-jahre-hgaetingen.ch 

oder www.hgaetingen.ch

statt. Die neun besten Nachwuchshornusser der 
drei Eidgenössischen Tage werden in diesem «Fi-
nal» um den Titel des Nachwuchs-Champions 
hornussen. Ein weiterer Höhepunkt der Feste ist 
der Eidgenössische Gruppenmeisterschaftsfinal, 
an dem die besten Hornusser der Schweiz er-
wartet werden. Gespielt wird in mehreren Run-
den. So kommt es am Schluss zu einem Final der 
besten Gruppen. Eine Gruppe besteht aus sechs 
Spielern. Das sorgt für ein schnelles Spiel. Der 
Festplatz der Hornusserfeste 2019 befindet sich 
direkt an der Hauptstrasse zwischen Aetingen 
und Brittern.

Merken Sie sich diese Termine und kommen Sie 
vorbei. Erleben Sie Hornussen der Spitzenklasse 
hautnah mit und sehen Sie, dass auch im Hor-
nussen eine aktive Nachwuchsförderung statt-
findet.   
Text und Bilder: Heinz Röthlisberger

Die Festdaten
31. August 2019
Zweckverbandsfest Nachwuchshornusser

1., 7. und 8. September 2019
Eidgenössisches Nachwuchshornusserfest 
mit Championstich-Final am 8. September 
(nach dem Mittag)

8. September 2019
Offizieller Tag mit Verena Meyer-Burkhard,  
Solothurner Kantonsratspräsidentin und  
Gemeindepräsidentin der Gemeinde 
Buchegg sowie Regierungsrat Remo Ankli, 
Vorsteher des Departements für Bildung  
und Kultur Kanton Solothurn.

14. September
Eidgenössischer Gruppenmeisterschaftsfinal



Blutströpfchen

Hermelin

Grünspecht

Blumenwiese

Der Fröscherenbach in Brittern

D ie ökologische Aufwertung des Gebiets 
umfasst einen 280 Meter langen Streifen 
zwischen Sammelstelle und Limpachkanal. 

Davor wurde der schmale Kanal entlang der 
Strasse regelmässig ausgebaggert und jedes 
Mal jegliche Pflanzen- und Tierwelt zerstört. 
Nun sollte ein Lebensraum für Pflanzen und 
Tiere entstehen. Schon bei der Feier zur Fertig-
stellung 2009 wurde darauf hingewiesen, dass 
auch der Mensch seine Freude daran haben soll. 
Eine Informationstafel, ein Bienenhotel und ver-
schiedene Pflanzenschilder wurden aufgestellt. 
Die vielen beerentragenden Sträucher und die 
Artenvielfalt an Blumen und Gräsern erfreuen 
die Spaziergänger. Weiter sind da skurril anmu-
tende Weiden, eine Reptilienburg und ein Ast-
haufen.

Obwohl eher bloss ein Rinnsal, ist ein sehr vi-
tales Wachstum mit viel Leben entstanden. Der 
mäandrierende Verlauf bietet vielen Lebewesen 
wie Fröschen, Kröten und Libellen Schutz und 
Nahrung. Das bei heftigen Gewittern überlau- 
fende Wasser hilft den wasserliebenden Pflan-
zen. Auch die artenreichen Strauchgruppen pro- 
fitieren von der Feuchtigkeit. Für die meisten 

hier vorkommenden Vogelarten ist eine Brut 
aufgrund des Landwirtschaftsverkehrs unmög-
lich. Ausnahmen sind Goldammer, Meisen und 
die Amsel. Trotzdem dient das Gebiet vielen 
Tieren als Rückzugsmöglichkeit und Nahrungs-
grundlage. Der Grünspecht findet im hohen 
Gras seine Hauptnahrung, nämlich Ameisen. 
Das Hermelin nutzt die üppige Vegetation als 
Deckung für ein Bad. Das Grüne Heupferd häu-
tet sich im Sonnenlicht an einem langen Gras-
halm. Distelfinken, Meisen, Zeisige und andere 
Singvögel nutzen das reiche Angebot an Samen 
und Beeren. Auch Fledermäuse trifft man an.

Weil der Bach in den Sommermonaten wenig 
Wasser führt, gestaltet sich die Pflege als sehr 
schwierig. Es besteht die Gefahr von Verunkrau-
tung und Verlandung. Sobald sich das Wasser 
erwärmt, setzen sich Brunnenkresse oder Ehren-
preis fest. Der nordöstliche Rand des Wassers ist 
nun mit Schilfpflanzen abgedeckt. Die andere 
Bachbordseite wird ausschliesslich mit der Sense 
gemäht. Dies um den Boden möglichst mager 
zu halten und Kleinlebewesen zu schützen. Ge-
genüber dem Limpach entstand eine artenrei-
che Wildblumenwiese.
 

Das hier beschriebene Gebiet ist ein wichtiges 
Element innerhalb des Vernetzungsprojektes 
Bucheggberg geworden. Es wäre wünschens-
wert, wenn der angrenzende Limpachkanal in  
einem ähnlichen Sinn aufgewertet werden 
könnte. 
Paul Storchenegger



Statistische Angaben:

Mein Name (fakultativ):

Telefon (fakultativ):

Ich komme aus:

Ich bin verantwortlich für: 

(Verein, Anlass, usw.):

1. In meinem Dorf sind die folgenden Vereine (Name, Vereinszweck) aktiv:
(wenn möglich und bekannt bitte auch Kontaktperson [Präsident/in; Programmverantwortliche/r] aufführen)

  

  

  

  

2.  Früher waren die folgenden Vereine im Dorf aktiv, die aktuell über kein 
aktives Programm mehr verfügen:

  

  

  

  

3.  In meinem Dorf gibt es gelebte Traditionen und/oder Anlässe, 
die regelmässig stattfinden:
(Quartierfest, Viehschau, Neujahrsanlass, Chilbi, usw.; Angabe der Regelmässigkeit [jährlich, zweijährlich] 
und der zuständigen Person/en, sofern bekannt)

  

    

  

Umfrage 
in der Bevölkerung zum Thema 
«Traditionen und Kultur in einzelnen Dörfern und Vereinen»
Der Gemeinderat möchte eine Übersicht erhalten über die in den einzelnen Dörfern der Gemeinde 
Buchegg gelebten Traditionen, der Kultur und der aktiven Vereine.

Zu diesem Zweck bittet er die Bevölkerung um aktive Mitarbeit und Rücksendung des 
Fragebogens bis Ende März 2019 an die Gemeindeverwaltung (Hauptstrasse 2, 4583 Mühledorf 
oder info@buchegg-so.ch). 



4.  In meinem Dorf wurde über folgende Möglichkeiten eines Anlasses 
diskutiert, dessen erste Durchführung noch bevorsteht bzw. erst als Idee 
vorhanden ist:

  

  

  

  
  

5.  Ich vermisse folgende Tradition, die früher (letztmals zirka im Jahr ……) 
regelmässig stattgefunden hat:

  

  

  

  

  

6. Unser Dorf verfügt über eine eigene aktive Homepage:

www. 

  
Wir sind für alle Ideen und Angaben dankbar. Geben Sie uns doch bitte alle bekannten Details zu den 
Vereinen und Traditionen bekannt, wie Homepage, zuständige Personen, wer organisierte letztmals den 
Anlass, wann ist der nächste Anlass geplant, usw. 

Gerne dürfen Sie zusätzliche Blätter und Seiten verwenden, um uns möglichst umfassende Angaben 
zu machen.

Der Gemeinderat wird die eingesandten Fragebogen auswerten und eine Zusammenstellung über sämtliche 
aktuellen und früheren Traditionen und sämtliche Vereine (ob aktiv oder zurzeit inaktiv) ausarbeiten. 

Ziel der Umfrage ist es, eine möglichst umfassende Übersicht über die Traditionen und Vereine in der 
Gemeinde Buchegg zu erlangen und inskünftig – mit Einverständnis der jeweiligen Verantwortlichen – 
ein Jahresprogramm publizieren zu können, Eckdaten auf der Homepage aufzuschalten und Kontaktdaten 
zugänglich zu machen.



Nach wie vor können Sie bei uns  
2 SBB-Tageskarten zum Preis von  
je CHF 44.00 beziehen. Reservationen bis  
90 Tage im Voraus unter www.buchegg-so.ch, 
per Telefon 032 661 50 60 oder persönlich  
bei uns am Schalter.

PERSONELLES

Sandra Wollschläger aus Aetigkofen arbeitet neu auf der 
Finanzverwaltung. Sie ist die Nachfolgerin der pensionierten 
Susanne Triner. Wir heissen sie herzlich willkommen und 
möchten Ihnen unsere neue Mitarbeiterin gerne etwas näher 
vorstellen.  

Sandra, welche Aufgaben in der Finanzverwaltung hast du 
übernommen? 
In der Finanzverwaltung der Gemeinde Buchegg arbeiten  
wir zu zweit – die Aufgaben sind aufgeteilt. Ich bin haupt-
sächlich verantwortlich für die Gebühren - sämtliche  
Aufgaben verbunden mit den Wasser-, Abwasser- und  
Kehrichtgebühren. Ich bin zuständig für die Verarbeitung  
der Kreditoren, Zahlungsläufe und das korrekte Ablegen 
(Papier wie elektronisch), dazu kommt das Debitoren- und 
Inkassowesen in Zusammenhang mit Gebühren und  
allgemeine administrative Arbeiten und Tagesgeschäfte. 

Welche Ausbildung hast du, was befähigt dich zur  
Erledigung dieser Aufgabe?
Ich habe nach meiner musikalischen Ausbildung zur  
Musical- und Bühnendarstellerin noch das Studium in  
Betriebswirtschaft abgelegt. 
Mein vielseitiges Interesse und das Wissen durch die Ausbil-
dung kann ich in meinen Aufgaben ein- und umsetzen.  
Es ist für mich eine Ehre, in der Gemeinde, in der ich selber 
wohne, Ansprechperson sein zu dürfen als Angestellte der 
Verwaltung.  

Was machst du in deiner Freizeit, woran hast du Freude? 
Meine Pferde geben mir einen sehr wertvollen Ausgleich 
zum Alltag. Auch die Musik ist ein ständiger Begleiter –  
wie auch meine Tanzschuhe für Standard und latein- 
amerikanische Tänze. 

Herzlichen Dank für den kleinen Einblick in dein Leben. 

Verena Meyer-Burkhard, Gemeindepräsidentin Buchegg 

Sandra Wollschläger

Auf den Hund  
gekommen …

W ir wohnen in einer traumhaften Umgebung und haben mit unse-
ren Bächen im Limpachtal, Mühlital und Biberntal einen eigenen 
phantastischen Naherholungsraum für Spaziergänge, Wande-

rungen und als Spielplatz für Kinder. Ausserdem dient das Gras der Bö-
schungen als Futtermaterial.

Nun ist aber leider in letzter Zeit, insbesondere im Bereich der Bäche, 
wieder vermehrt frei herumliegender Hundekot zu finden. Kinder und 
Bachputzer treten in diesen hinein und kommen mit verschmutzten und 
stinkenden Füssen und Schuhen nach Hause. Mit Hundekot verdrecktes 
Gras und Heu will niemand, denn es kann Tiere krank machen. Dieser Kot 
muss auf Kosten der Allgemeinheit entsorgt werden.

Die Hunde geben uns Menschen viel. Sie begleiten und beschützen uns, 
sind unsere Kameraden. Sie sind aber auf uns angewiesen. Sie brauchen 
zu fressen, zu trinken und eben auch, dass wir ihren Dreck wegräumen. 
Es liegt an uns, ob unsere Tiere gerne gesehen oder gehasst wer-
den. Wir tragen hierfür die Verantwortung.

Der Kot im öffentlichen Raum stammt mit Sicherheit nicht nur von Hun-
den aus unserer Gemeinde. Mit diesem Hinweis sollen alle, auch Gäste, 
an die Pflicht des Kot-Wegputzens erinnert werden. Wir Buchegger müs-
sen den ersten Schritt machen, indem wir konsequent die Robidog-Säckli 
und -Behälter benützen.

Wir bitten alle Hundehalter/-innen, nach untenstehendem Motto zu han-
deln und danken für die Mithilfe.

Einwohnerinnen und  
Einwohner von Buchegg 
räumen den Kot ihres  
Hundes weg.

Unsere Gäste tun dies  
auch.

Informationsveranstaltung zum Thema 
«Flüchtlinge gestern und heute» 
Freitag, 8. März 2019, 19.30 Uhr
im Gemeindesaal Mühledorf 

Referenten
•  Anne Birk, Amt für soziale Sicherheit, Fachstelle Projekte  

und Innovationen
• Markus Dick, operativer Leiter Asylkreis Unterbucheggberg 
• Hans Neeracher, Freiwillige Sprachschule für Asylbewerber 

Nach der Begrüssung durch die Gemeindepräsidentin werden  
die Referenten in Kurzreferaten über ihre Erfahrungen berichten. 
Anschliessend findet ein Runder Tisch mit den Referenten und  
Vertretern der Kirchgemeinden statt. Sie haben die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen. 

Die Veranstaltung endet um 21 Uhr mit einem kleinen, von  
den Flüchtlingen zubereiteten und servierten Imbiss.  
Die Veranstaltung ist für alle offen. Wir freuen uns auf viele  
interessierte Teilnehmer. 



 

Auflösung: Mühledorf

Impressum
Redaktion: AG «Redaktion» Buchegg:
Th. Stutz, N. Fischer, V. Meyer
Layout und Druck: Druckatelier Bucheggberg,
Bruno Kummli, Hessigkofen

Öffnungszeiten
Montag 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 – 19.00 Uhr
Freitag 13.30 – 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Gemeinde Buchegg
Hauptstrasse 2
4583 Mühledorf SO
Telefon 032 661 50 60
info@buchegg-so.ch
www.buchegg-so.ch

T E R M I N E  2 0 1 9
27.02. Sitzung Gemeinderat 
27.02. Altpapiersammlung 
 (Aetingen und Brittern)
13.03. Sitzung Gemeinderat 
27.03. Sitzung Gemeinderat 
10.04.  Sitzung Gemeinderat
25.04. Sitzung Gemeinderat
25.04.  Altpapiersammlung 
 (ohne Aetingen und Brittern)
15.05.  Sitzung Gemeinderat 
19.06. Eidg. Abstimmung 
29.05. Sitzung Gemeinderat
05.06. Sitzung Gemeinderat
13.06. Gemeindeversammlung (Rechnung 2018) 
03.07. Sitzung Gemeinderat
14.08. Sitzung Gemeinderat
28.08. Sitzung Gemeinderat
28.08. Altpapiersammlung 
 (Aetingen und Brittern) 
11.09. Sitzung Gemeinderat
25.09. Sitzung Gemeinderat 
20.10. Wahlen National-/Ständerat
24.10. Altpapiersammlung 
 (ohne Aetingen und Brittern)
12.11. Kommissionspräsidentenkonferenz
05.12. Gemeindeversammlung (Budget 2020) 

V E R E I N E / V E R A N S TA LT U N G E N
Kultur- und Sportkommission
Samstag, 23. Februar 2019, 19.30 Uhr 
Stefan Pfander: Multivisions-Vortrag Island
Gemeindesaal Mühledorf

Freitag, 26. April 2019, 20.00 Uhr 
Konzert Frauenchor «bocc’aperta» 
Kirche Mühledorf 

Chor TakTlos
15. bis 29. Juni 2019
Musiktheater «KEine Nacht in Venedig»
Infos unter: www.taktlos.info

Holzrücken in Aetigkofen 
Sonntag, 11. August 2019, ab 8.00 Uhr Start Wettbewerb 

KunstBegegnungBuchegg
Samstag, 23. Februar 2019, 19.30 Uhr
sïdefin-Konzert 

Samstag, 30. März 2019, 19.30 Uhr
sïdefin-Konzert 

Infos unter: www.KunstBegegnungBuchegg.ch
Tickets: tipp.ch/kbb 

slowUp Solothurn-Buechibärg
Sonntag, 12. Mai 2019

Seniorenwandergruppe Schlössli, Kyburg-Buchegg
Wanderdaten: folgen im Anzeiger  
Auskunft: Hansueli und Nelli Zimmermann 
Tel: 032 661 14 31, nellizimm@bluewin.ch 

Stiftung Schloss Buchegg 
Ausstellungen im Schloss: 

Samstag, 20. April bis Sonntag, 5. Mai 2019
Isabella Galli, Lohn-Ammannsegg
METAMORPHOSE, Acrylbilder und Oxidationstechnik 

Samstag, 18. Mai bis Sonntag, 2. Juni 2019
Markus und Christina Flury, Riedholz
Über die heilige Hildegard von Bingen
Vögel und Katzen in Bildern

Samstag, 15. Juni bis Sonntag, 30. Juni 2019
Susi Anhorn, Solothurn
Marie Theres Rahs, Recherswil
Aquarell- und Seidenmal-Bilder, Scherenschnitte

Samstag, 21. September bis Sonntag, 6. Oktober 2019
Hans Schär, Lyssach
Kurt Theilkäs, Lützelflüh
Fototechnik und Malkunst: Tropfenfotografie und Bilder

Weitere Informationen: www.schlossbuchegg.ch
oder Alex Erdiakoff, Tel. 032 677 17 39
alexander.erdiakoff@gmx.ch 

Wandergruppe Stüdelberg Aetingen, Brittern, 
Unterramsern
Wanderdaten: 8. Februar, 8. März, 12. April, 10. Mai, 
14. Juni, 12. Juli, Rest noch offen 

Auskunft: Otto Schneiter, Aetingen
Telefon 032 661 14 53/079 956 51 69 

Weitere Veranstaltungen finden Sie jeweils aktuell  
beim Veranstaltungskalender auf unserer Homepage 
www.buchegg-so.ch. 

J U B I L A R E  Januar bis Oktober 2019  

85 Jahre 
29.01. Glauser Paul, Aetingen
11.02. Ramseier Samuel, Mühledorf
26.02. Staub Max, Küttigkofen
08.04 Misteli Max, Aetingen
16.05. Horisberger Adolf, Tscheppach 
21.07. Scheidegger Silvia, Brittern
30.07. Zurmühle Priska, Küttigkofen 
14.08. Zimmermann Margrit, Mühledorf
04.10. Wyss Lorenz, Kyburg-Buchegg

90 Jahre
04.02. Rätz Rudolf, Gossliwil 
22.02. Derendinger Theres, Aetigkofen 
30.03. Ryser Fritz, Bibern 
10.06. Burkhard Moritz, Mühledorf 

95 Jahre
10.02. Rothenbühler Gottfried, Küttigkofen

G E B U R T E N  Juli 2018 bis Januar 2019

07.07.18 Kürsener Emil, Hessigkofen
 Ledermann Matthias und Kürsener Sibylle
16.07.18 Biedermann Tim, Kyburg-Buchegg 
 Jenzer Martin und Biedermann Karin
04.09.18 Rätz Lia Elena, Mühledorf  
 Rätz Thomas und Rieder Franziska
07.09.18 Meister Ben, Küttigkofen
 Meister Daniel und Petra 
12.09.18 Mühlheim Lynn, Bibern
 Mühlheim Patrik und Céline 
15.09.18 Antener Elin, Gossliwil
 Antener Adrian und Carmen 
01.10.18 Kummli Milo Leano, Hessigkofen
 Kummli Rafael und Mirjam 
22.10.18 Wey Hanna, Bibern
 Wey Thomas und Patrizia 
26.10.18 Münger Gwen Elodie, Küttigkofen 
 Münger Pierre-Alain und Deborah
10.11.18 Reinhard Jan Nakoa, Tscheppach
 Reinhard Patrick und Annemarie 
15.11.18 Bütikofer Laurin, Aetigkofen
 Isch Daniel und Bütikofer Rebecca 
01.12.18 Feuz Ziva Chelsea, Aetigkofen
 Feuz Sascha und Tabea 
03.12.18 Imhof Lorena, Aetingen
 Imhof Mark und Sabrina 
17.12.18 Heeb Emily Katharina, Aetingen
 Heeb Daniel und Denise 
03.01.19 Egger Simeon Enea, Brügglen
 Egger Michael und Rahel 
06.01.19 Schneider Ronja, Bibern
 Luterbacher Christof und Schneider Katrin

Bevölkerungsstatistik
Stichtag Aetig-

kofen
Aetingen Bibern Brittern Brügglen Gossliwil Hessig-

kofen
Küttig-
kofen

Kyburg-
Buchegg

Mühledorf Tschep-
pach

Total

31.12. 2017 204 248 240 72 196 187 265 265 341 348 186 2552

31.12. 2018 210 246 241 74 198 187 275 268 348 363 175 2585

Zu- und Wegzüge bei der ständigen Wohnbevölkerung 
(ohne Ausweise L, N und F)  
Zuzüger: 132, davon 76 als Einzelpersonen und 56 als Familien
Wegzüger:  108, davon 72 als Einzelpersonen und 36 als Familien

Frauen 1311
Männer 1274

Altersgruppen
0–17 Jahre 407
18–30 Jahre 346
31–60 Jahre 1210
61–80 Jahre 513
über 80 Jahre 109
  

 
Schweizer 2445
Ausländer 140
 
Todesfälle 2018 15
Geburten 2018 31

Einige Zahlen aus der Einwohnerkontrolle


